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Wir wünschen Ihnen 
  schöne Ferientage              

 

Krummesse 
seit 1194 

 
 Am 24. März 2012 führte die FWK zum 31. Mal die Aktion Saubere 

Feldmark in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Krummesse 
durch. Wir bedanken uns bei 55 Helferinnen und Helfern, insbesondere bei 
der Jugendfeuerwehr. 
Vor 10 Jahren wurden noch 1,6 t Müll gesammelt, vor 5 Jahren 780 kg,  in 
diesem Jahr  300 kg. Einige Tage später wurden im Bereich des Baggersees 
noch mal ca. 100kg Müll zusammen mit der Dorfschaft bei der 
Wildrosenpflanzaktion  gesammelt. 
Auch diesen Helfern sagen wir Dankeschön! 
 

 Am 15. April nahmen 42 Gäste an unserem beliebten Seniorenkino teil. 
Gezeigt wurde der Film „Kauf Dir einen bunten Luftballon“ mit Heinz Erhardt, 
Toni Seiler und Gunther Philip.  

 
 Die FWK boomt! Wir begrüßen unser 56. Mitglied. 

 
 

 In der Langen Reihe entsteht eine neue seniorengerechte  Wohnanlage 
mit 12 Wohneinheiten. Weitere Baugrundstücke stehen in der 
Niedernstraße/ Gutsweg  und im Tannenweg/ Klempauer Straße zum 
Verkauf (siehe Einlegeblatt). 

 
 Im Kählstorfer Weg wurden Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. 

 
 Die Gemeindevertretung hat für die Nutzung des Dörpshuuses folgende 

Beträge beschlossen: je Veranstaltung im EG 250,-€, im OG 200,-€.  
 

 Der Sport- und Kulturausschuss der Gemeinde plant am 18. August auf 
dem Sportgelände ein „Spiel ohne Grenzen“. 
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Wandert man die Lange Reihe entlang bis fast zum Ende, so trifft man 
unweigerlich auf eine Eule. Ja, auch am Tage kann man sie sehen, oben auf 
einem Baumstamm sitzt sie und wartet – nein, nicht auf Beute – auf 
Spaziergänger wartet sie und freut sich, wenn man stehen bleibt und zu ihr 
hinauf schaut. Und wer meint, sich ein wenig ausruhen zu müssen, findet zu 
ihren Füßen eine Bank, ja eine Eulenbank, so genannt von den Spendern; eine 
bezaubernde Idee und ein Hinweis darauf, wie sehr sich die Spender in der 
Langen Reihe wohl fühlen. 
Zu guter Letzt noch ein Hinweis: wer zu späterer Abendstunde hier vorbeischaut, 
wird sie immer noch vorfinden, die Eule, jetzt aber angestrahlt und man meint, 
ihre Augen leuchten zu sehen. 
                  

Was die Krummesser schon lange wussten, wurde jetzt auch im 
Rahmen des Wettbewerbs „Unser Dorf soll schöner werden- Unser Dorf 
hat Zukunft“ festgestellt: Krummesse ist das schönste Dorf im Kreis 
Herzogtum Lauenburg. Aber der Reihe nach: den Wettbewerb „Schönes 
Dorf“ gibt es schon seit vielen Jahren. Bei jeder Teilnahme wurde 
Krummesse bislang als „Schönes Dorf“ ausgezeichnet. Zahlreiche 
Holzplaketten am Börgermeisterhuus erinnern daran. In diesem Jahr 
waren die Bewertungskriterien jedoch verändert worden. Es ging nicht 
nur um die „Schönheit“ der Dörfer sondern insbesondere um deren 
Zukunftsfähigkeit. Und da hat Krummesse ja einiges aufzuweisen, wie 
z.B. die neue Sporthalle, den Verbrauchermarkt, den neuen Bauhof, das 
Energiemodell Krummesse, das Projekt 100, den Knicklehrpfad und 
einiges mehr. Für die Präsentation des Dorfes gegenüber  der 
Bewertungskommission standen genau 2 Stunden zur Verfügung. Nach 
der Begrüßung durch den Shanty- Chor  begann die Vorstellung der 
Gemeinde im Dörpshuus durch Dorothea Michaelis. Schwerpunkte 
waren die Entwicklungskonzepte Wirtschaft, Energie, bauliche 
Entwicklung, Tourismus, Grüngestaltung, Soziale und kulturelle 
Angebote und der Demographische Wandel. Danach folgte eine 
einstündige Fahrt durch unsere Gemeinde auf einem offenen Anhänger 
von einem Trecker gezogen. Hier stellten Friedhelm Michaelis und Pit 
Fiebelkorn die Gemeinde abwechselnd, teilweise mit netten Anekdoten 
gespickt, vor. Im Bauhof informierte Prof. Rosenfeldt über unser 
Energiemodell. Auf der Festwiese fand ein weiteres Highlight statt, hier 
standen Vertreter unserer Vereine bereit: Fußballer, Schiedsrichter, 
Kyffhäuser-Kameraden, Vertreter des Spielmannszuges, des 
Musikzuges der FFW, eine Reiterin mit Pferd und Standarte des 
Reitvereins Krummesse. Werner Frenz begrüßte auf seiner 
Mundharmonika mit noch anderen Wanderfreunden die Kommission. 
Zuletzt dann das Krummesser Echo, welches von der Festwiese aus nur 
in Richtung Nordosten geblasen zu hören ist. Dieser großartige Erfolg 
wäre ohne den Einsatz vieler Akteure nicht möglich gewesen und wird 
sicherlich noch  gebührend gefeiert werden. 

 

Die Gemeinde hat eine Geschwindigkeitsanzeige angeschafft, die an 
wechselnden Standorten angebracht werden soll. Zurzeit gibt es Überlegungen, 
ein Solarmodul zu beschaffen, da die Akkus genau für 11 Tage Strom liefern und 
dann neu geladen werden müssen. Das erklärt auch, warum die Anzeige 
manchmal kein lachendes oder trauriges Gesicht zeigt. Wir hoffen nur auf 
lachende Gesichter auf dieser Anzeige, denn das bedeutet mehr Sicherheit im 
Dorf. 

Seit 8 Monaten arbeiten mehr als 150 Einwohner aus den Ämtern Sandesneben- 
Nusse, Berkenthin und der Region zwischen Mölln, Lübeck, Bad Oldesloe und 
Trittau an einem neuen Radwegekonzept. Strecken wurden abgefahren, neue 
Radwegeschilderstandorte erkundet und Texte zu den 19 neu entwickelten 
Rundrouten geschrieben. 
Für Krummesse arbeiteten ehrenamtlich Heiner Helmers, Horst Heise, Hans-
Jürgen Koch und Friedhelm Michaelis in dem Gremium mit. Hier wurde die 
Fahrradtour “Rund um Krummesse” entwickelt. 
Diese Arbeiten stehen kurz vor dem Abschluss. Im Laufe des Sommers werden 
an fast 380 Standorten die markanten grün- weißen Radwegeschilder 
angebracht und die Resultate auf einer Internetseite veröffentlicht. Zu jeder 
Route kann man sich dann eine Routenkarte, einen Begleittext mit Streckeninfos 
sowie touristische Tipps zu Gastronomie, Übernachtung, Einkauf und 
Veranstaltungen herunterladen und ausdrucken. 
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NEUBAU EINES EINZELHAUSES MIT 12 WOHNEINHEITEN
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